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Rollex-Multi-Drive Card (RMD-Card) für Typ 840-50

Die Rollex-Multi-Drive-Card (RMD-Card) vereinfacht den Einsatz staudruckloser Systeme. Durch die stau-

drucklose Förderung werden Güter berührungslos transportiert, d.h. die Güter stoßen auf der Förderstre-

cke nicht aneinander.

Durch einfache Kombination der einzelnen Komponenten mit der Steuerkarte (Baukastensystem) lassen 

sich komplexe Systeme schnell und kostengünstig in Betrieb nehmen.

Die RMD-Card ist beliebig erweiterbar, d.h. es können beliebig viele RMD-Card hintereinander angeschlos-

sen werden.

Die staudrucklose Schaltung besitzt eine interne Logik. Sie ist in der Lage mit anderen Stauplätzen zu 

kommunizieren und regelt so den optimalen Materialfluss. Der Antrieb wird nur zugeschaltet, wenn ein 

Fördergut die Lichtschranke der Fördersektion durchlaufen soll. Nach Verlassen schaltet sich der Antrieb 

automatisch ab.

Die RMD-Card beinhaltet alle intelligenten Funktionen, die für eine staudrucklose Förderung notwendig 

sind.

•	 Anschlussmöglichkeit bis zu 4 Stück 24VDC Rollex Motorrollen Typ 840

•	 Anschlussmöglichkeit bis zu 4 Stück Lichtschranken 

•	 Einstellmöglichkeit der Geschwindigkeit und Förderrichtung

•	 Interface Modul für einen genormten BUS-Anschluss

Kommuniktion zur nächsten RMD-Card

24VDC

Sektion 1 Sektion 2 Sektion 3 Sektion 4
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Funktion

Die Rollex-Multi-Drive-Card (RMD-Card) steuert bis zu 4 Motoren und transportiert die Fördergüter im 

staudrucklosen Zustand innerhalb von 4 Sektionen. Die Steuerung ist so aufgebaut, dass wahlweise 1 

bis 4 Motoren geregelt werden können. 

Die RMD-Card ist modular aufgebaut und kann beliebig erweitert werden, d.h. es können mehrere 

RMD-Cards verbunden werden, die miteinander kommunizieren.

Durch die RMD-Card ist eine kostengünstige Konstruktion zur staudrucklosen Förderung von Gütern 

möglich.

Die Erfassung der einzelnen Fördergüter erfolgt durch photoelektrische Sensoren. Hierbei ist ein Um-

schalten der Schaltausgänge nicht notwendig, da hier genormte PNP wie auch NPN Ausgänge verwen-

det werden können. Die Förderrichtung kann zentral über einen gemeinsames Steuersignal freigegeben 

werden. Die Logikrichtung wechselt dann automatisch. Die Drehrichtung kann aber auch vorab über 

einen Drehcodierschalter festgelegt werden. 

Nach der Freigabe der Motoren laufen diese ca. 3s. an um Fördergüter, die eventuell zwischen den Be-

reichen der Lichtschranken stehen, in deren Bereich zu transportieren. So kann die RMD-Card erkennen, 

ob ein Platz beim Start der Anlage belegt ist oder nicht. Stehen Fördergüter in einem Lichtschrankenbe-

reich so laufen die Rollen dieses Bereiches nicht an.

Bei leeren Bahnen startet das Einfördern auch an einem beliebigen Platz, sobald das Fördergut aufge-

legt wird (kein normaler Start!). Die Motorfunktion ist mit einer Laufzeitüberwachung (Blockierschutz) 

versehen. Die Abschaltzeit beträgt ca. 10s.. Wird ein Motor durch die Laufzeitüberwachung abgeschal-

tet, ist er bis zur Freigabe seiner Lichtschranke gesperrt. 

Die von den Motoren generierte Fehlermeldung (Strombegrenzung/Unterspannung) wird als Sammel-

meldung potentialfrei zur Verfügung gestellt. Optional ist die Ansteuerung über ein genormtes Bussys-

tem (z.B. Profibuss) möglich. 

Die RMD-Card besitzt einen Microcontroller, der für die Ausführung der Logik zuständig ist. Gleichzeitig 

stellt der Microcontroller sämtliche Informationen in einem BUS-System über die RS-485 - Interface - 

Schnittstelle zur Verfügung. Vorteil des RS-485 BUS-Systems ist die Hochgeschwindigkeits-Datenüber-

tragung über hohe Leitungslängen.

Die Informationen werden dann von einem externen Prozessor (Interfaceadapter) gespeichert und ein-/ 

ausgelesen. Die Daten können dann von dort über eine RJ45-Schnittstelle abgerufen werden. Es können 

somit unterschiedliche BUS-Protokolle über Protokollkonverter (unterschiedliche Hersteller) verarbeitet 

werden. Hierbei kann z.B. als Master eine SPS-Steuerung eingesetzt werden. Sämtliche Motoren und 

Sensoren können visuell abgebildet werden.
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Rollex-Multi-Drive-Card

Gehäuseabmessungen: Breite = 149mm (ohne Anschraublasche)

 Höhe = 74mm

 Tiefe = 30mm (mit Verschraubung)

  67mm (mit Winkelstecker M12)

Rollex-Multi-Drive-Card (RMD-Card) kann nur mit der Motorrolle 840-50 eingesetzt werden.

Nennspannung: 24 VDC

Spannungsbereich: 20 bis 28V

Stromaufnahme ohne Motoren: 0,1A

Stromaufnahme mit zwei Motoren: 5A

Stromaufnahme mit drei Motoren: 7,5A

Stromaufnahme mit vier Motoren: 10 A

Schutzklasse: IP20

Umgebungstemperatur: -5 bis +40°C

Empfohlener Kabelquerschnitt: 1,5mm²

Technische Daten

Motorrolle 840-50:

Nennspannung: 24 VDC

Spannungsbereich: 18 bis 28 VDC

Nenn- Leistung: 40 W

Nenn- Strom: 2,5 A

Nenn- Leerlaufstrom: 0,3 A

Anlaufstrom (Leerlauf): 0,5 A

Nenn- Drehzahl: 2.400 U min-1
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Optionales Zubehör

Verlängerungskabel RMD-Card zum Motor 800mm  

M12 Push-Pull-Kupplung 5-polig – M12 Stecker gewinkelt.

Verlängerungskabel RMD-Card zum Motor 1.600mm 

M12 Push-Pull-Kupplung 5-polig – M12 Stecker gewinkelt.

Lichtschranke 

Photoelektrischer Sensor mit M8 Stecker 4-polig. Ausrichtung durch rote LED Anzeige. 

Polarisierende Reflexionsoptik (keine Probleme bei metallischen Gegenständen).

Verlängerungskabel RMD-Card zur Lichtschranke 2.000mm 

Buchse M8 4-polig, gewinkelt – JST Buchse

Verlängerungskabel RMD-Card zur Lichtschranke 1.000mm 

Buchse M8 4-polig, gewinkelt – JST Buchse

Kommunikationskabel (Länge frei wählbar) 

Beidseitig 4-poliger Stecker

Farbe

Pinbelegung

Nr.
Braun
Weiß
Blau
Schwarz

Montage-

winkel

Schraubgewinde M3

Schraubgewinde M3


